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Mein Abenteuer Abu Dhabi startete im Frühjahr 2018 als ich mich für einen der begehrten 
Volontariatsplätze der WKÖ beworben habe. Neben Washington, Singapur und Jakarta war Abu Dhabi unter 
meinen Wunschdestinationen. Im Herbst 2018 erhielt ich die ersehnte Zusage, ein Praktikum in Abu Dhabi 
absolvieren zu können. Bevorzugt habe ich Herbst 2019, da es in diesem Zeitraum möglich ist, ein möglichst 
langes Praktikum absolvieren zu können, und ich mir durch einen längeren Aufenthalt erhoffte, möglichst 
viel lernen zu können.  
 
Am 29. September 2019 ging mein Abenteuer endlich los und ich flog von München nach Abu Dhabi. Tags 
darauf stattete ich bereits einen Besuch im Office des AC Abu Dhabi, AussenwirtschaftsCenter, ab, um mich 
vom Praktikanten, der gleichzeitig seinen letzten Praktikumstag absolvierte, einschulen zu lassen.  
 
Ich arbeitete von Sonntag bis Donnerstag, wie es in einem muslimischen Land üblich ist. Frei hatte ich 
freitags und samstags. Das 10-köpfige Team, bestehend aus österreichischen, deutschen, indischen, 
somalischen und libanesischen Mitarbeitern, war sehr freundlich und nahm mich herzlich auf. Die 
Arbeitssprache war deutsch und englisch gemischt. Vom Wirtschaftsdelegierten wurde ich freundlich 
begrüßt, er erklärte mir neben dem Nutzen eines AussenwirtschaftsCenters und Aussenwirtschaftsbüros 
viele weitere Dinge, wie beispielsweise die Tätigkeiten eines Wirtschaftsdelegierten. Weitere 
Informationen erhielt ich bereits vor meiner Anreise, um mich bestmöglich vorbereiten zu können.  
 
Meine Tätigkeiten im Office bestanden hauptsächlich darin, das Team bei ihren Tätigkeiten zu unterstützen. 
Ende Oktober fand der österreichische Nationalfeiertag statt, der auch in Abu Dhabi als gemeinsames Event 
der Österreichern Botschaft und des AussenwirtschaftsCenters Abu Dhabi organisiert wurde. Eingeladen 
wurden Auslandsösterreicher, Diplomaten, Geschäftsführer, die für österreichische Unternehmen tätig sind 
oder für Österreich von Nutzen sein können. Alles in allem war es ein Networkingevent mit rund 800 
Teilnehmern. Das AC Abu Dhabi organisierte diese Abendveranstaltung und als Volontär wurde ich völlig in 
die Vorbereitungen eingebunden und hatte dadurch unter anderem die Möglichkeit, unsere Sponsoren, 
bekannte österreichische Firmen, die im Golfraum tätig sind, kennen zu lernen.  
Das Erstellen und Vorbereiten von Präsentationen für den Wirtschaftsdelegierten zu diversen Themen 
gehörte ebenso zu meinen Aufgaben wie Recherchen für meine Kollegen bezüglich Marktauskünften über 
Distributoren, Investoren und Regulatorien.  
 
Aufgrund der Internationalität des Teams, sowie der Zusammenarbeit mit internationalen Kunden wurden 
mir auch Übersetzungsarbeiten vom Englischen ins Deutsche, sowie vice versa übertragen. Des Weiteren 
wurde ich damit betraut, Auskünfte an österreichische Unternehmen zu wirtschaftlichen und rechtlichen 
Fragestellungen über die VAE zu beantworten – die häufigsten Thematiken waren 
Unternehmensgründungen, VAT-Regelungen, Markteintritts-, Zoll- und Importbestimmungen.  
 
Nach der Arbeit und an Wochenenden habe ich oftmals mit meinen Kolleginnen, etwas in Abu Dhabi 
unternommen, wie Sightseeing, Radfahren auf der Formel-1 Rennstrecke oder in der Wüste Campen zu 



gehen. Auch hatte ich durch den langen Aufenthalt die Möglichkeit mit Anderen, die an der deutschen 
Schule in Abu Dhabi arbeiteten, einen Ausflug übers verlängerte Wochenende in den benachbarten Oman 
zu unternehmen. 
 
Alles in Allem war mein Aufenthalt in den Vereinigten Arabischen Emiraten nicht nur eine kulturelle 
Bereicherung, sondern bot mir die Möglichkeit überaus interessante Einblicke in die Tätigkeiten eines 
Wirtschaftsdelegierten zu sammeln. 
 
 


